
Dornbirner

Zeneinbestart

Erscheint jeden Sonntag. Preis für Juli, August und September, K 8000.— im Inland mit Postversendung, K 10000.—, nach
Deutschland und in das übrigeAusland, K 20.000.—, einzelne Nummer, K 1000.—. Einschaltungen kosten K 1500.— der

Zeilenraum und sind bis spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Nr. 31. Sonntag, 3. August 1924. 55. Jahrg.

Wochenkalender: Sonntag, 3. August, Portiuncula Abl, Montag, 4. Dominikus, Dienstag, 5. M.

Oswald, Mittwoch, 6. Jesu Verklärung, Sixt, Donnerstag, 7. Afra, Kajetan, Don. Freitag, 8. CyriakusSchnee,
Samstag, 9. Roman.

Märkte in Dornbirn: 23. September, 7. Oktober, 21. Oktober, 18. November, 6. Dezember.

b) Ansuchen des Invaliden=Kinos betr. Pauscha¬Kundmachungen.
lierung der Lustbarkeitssteuer.

Zuschrift der Bezirkshauptmannschaft Feldkirchc)
in Sachen der Gendarmeriestiftung.Verhandlungsschrift,
Voranschlag für die Arbeitsnachweisstelle Dorn¬d)aufgenommen über die 5. Stadtvertretungssitzung in
birn für das 2. Halbjahr 1924.diesem Jahre, welche am Freitag, den 25. Jußi 1924,

e) Stipendien für Zöglinge an Bundeserziehungs¬
unter dem Vorsitze des Bürgermeisters Engelbert Luger

anstalten.und in Anwesenheit von 31 Stadtvertretern und 2 Er¬

satzmännern abgehalten wurde; Beginn ½7 Uhr abends. 12. Genehmigung der Verhandlungsschrift der letzten
Sitzung.Tagesordnung: 13. Anträge, Anfragen und Beschwerden.

1. Mitteilungen.
14. Bericht und Anträge des Ortsschulrates:

Grundtrennungsgesuche:2.
a) Reihung der Bewerber um eine Lehrstelle in

Grundtrennung beim Pfarrhof in Oberdorf.a)
Hatlerdorf, Mädchenschule. (Ender Amalie.1.Grundtrennung Gp. 11216 an der Wälder¬b) Fink Kreszentie),

straße; Emma Wehinger und Maria Hopfner. Hollenstein Gebhard,Winsau. (Dieth Frz,2.
Grundtrennung Gp. 6135 und Bp. 334 an derc) Jagg Augustin, Vetter Albert).Bäumlegasse: Anna Luger u. Ferdinand Sohm. 15. Übertragung eines Gastgewerbes.

3. Ansuchen des Otto Scheuermaier um Erstellung
Außerung betr. Verleihung der Konzession der Re¬16

einer Abwasserleitung von seiner Waschküche.
alitätenvermittlung.4. Ansuchen der Schulleitung in Kehlegg um Erbauung
Hierüber wird beraten und beschlossen wie folgt:

eines Schuppens an das dortige Schulhaus.
a) Mit Erlaß der Landesregierung IX Zl. 3/5 er¬ZuAnsuchen des Vorarlberger Autoklubs um Offen¬5. hält der Gemeindevoranschlag für 1924 die Ge¬haltung der Bödelestraße für den Autoverkehr.

nehmigung mit den
6. Ansuchen der Maria Grabher und Ludmilla Hel¬ Kr. 5.621 815.000ausgewiesenen Ausgaben

bock in Angelegenheit einer Wasserleitung. 4 714.896.000Einnahmen
7. Ansuchen des Richard Bendlin, Kinoinhaber, um somit ein durch Steuern zu

deckender Abgang Kr. 906 919 000Herabsetzung der Lustbarkeitssteuer.
8. Stellenplan für die Dienststellen im Rathaus und b) Die Sektion Bregenz für Wildbachverbauung teilt

in den städtischen Anstalten und Unternehmungen. mit, daß der auf Grund des am 11. Juli 1914
vorgenommenen Lokalaugenscheines in der An¬9. Ansuchen der Alpen Unterfluh, Haslach, Schönewald,
gelegenheit einer drohenden Abrutschung an derKörb und Binnel in Angelegenheit der Beitrags¬
oberen Mühle beim Haselstauderbach sich ergebendeleistung zum Ausbau des Fluhweges.
Befund eine weitere Intervention der Wildbach¬10. Bericht in Angelegenheit der Handelsklassen an verbauung im Gegenstande nicht rechtfertigen

unserer Oberrealschule. würde. Es sei der Abbruch bereits vor 4 Jahren
erfolgt und liege eine Veranlassung zu weiteren11. Bericht und Anträge des Finanzausschusses:
Befürchtungen keineswegs vor. Die Wildbachver¬a) Ansuchen der Bewohner von Winsau bezgl,
bauung habe im Gebiete der Dornbirnerach undBeitrag zur Errichtung der elektrischen Be¬
des Haselstauderbaches selbst wichtigere Aufgaben.

leuchtung.


